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Informationen der Kreisjägervereinigung Heidenheim e.V.    / Nr. 203 / 61. Jahrgang 
 
 
 

Einladung zur Hauptversammlung 
am Freitag, den 20. März 2026, 18.30 Uhr 

Im Gasthaus "Zum Schwarzen Beck", 89547 Gerstetten-Dettingen, Anhauser Straße 65/1 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Kreisjägermeister und die Bläsergruppe 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Kreisjägermeisters 
4. Bericht des Schatzmeisters 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Diskussion aller Berichte 
7. Entlastung Vorstand außer 

Schatzmeister 
8. Entlastung Schatzmeister 
9. Wahlen: 

Schatzmeister und  
stellv. Schatzmeister 

10. Schießstand Oggenhausen 
11. Verschiedenes, Anfragen 

Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens eine Woche vor dem Termin der Hauptversammlung schriftlich bei 
Kreisjägermeister Michael Stütz, Alleestr. 6, 89551 Königsbronn, Email: stuetz.michael@gmx.net  
eingereicht werden.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren für langjährige Mitgliedschaft: 

60 Jahre Mitgliedschaft in der KJV Heidenheim 40 Jahre Mitgliedschaft in der KJV Heidenheim 
  Karl Mailänder     Roland Schmid 
50 Jahre Mitgliedschaft in der KJV Heidenheim Axel Schuh 
  Wilhelm Benz     Michael Schwarz 
  Volker Fetzer     Alfred Wagner 
  Wilhelm Stegmayer   25 Jahre Mitgliedschaft in der KJV Heidenheim 
40 Jahre Mitgliedschaft in der KJV Heidenheim Sigrun Wannenmacher 
  Friedrich Blanz     Michael Böhm 
  Friedrich Frickinger     Hans Elser 
  Rainer Härle     Harald Fetzer 
  Wolfgang Heger     Ulrich Fetzer 
  Klaus Maurer     Hubert Streit 
  Peter Österreicher     Jörg Weiler 
  Jörg Papenfuss     Bernd Wengert 
  Frank Schauz     Jochen Ziegler 

KJV Heidenheim aktuell: www.kjv-heidenheim.de 



 

Termine Arbeitsdienst Oggenhausen:  
 
21.02. und 07.03.2026:    Sandsäcke füllen 
28.03. und 11.04.2026:    Großer Arbeitsdienst zum Netze anbringen am Hang - es werden viele Helfer benötigt. 
 
Weitere Termine werden über die Homepage bekannt gegeben. 
Wer helfen möchte, ist herzlich willkommen! Ansprechpartner ist Michael Stütz: Tel. 0162 9885685 

Jägerblättle  Seite 2   Frühjahr 2026 

 

Impressionen Schießstand Oggenhausen Winter 2025/26 
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Bericht Kreisjägermeister Michael Stütz  
Liebe Jägerinnen und Jäger,  
liebe Mitglieder, 

auch das Jahr 2025 stand ganz im 
Zeichen der Sanierung unseres 
Schießstandes in Oggenhausen. Wie im 
Jägerblättle Herbst 2025 und auf 
unserer Homepage veröffentlicht, war 
es erst möglich im Herbst 2025 mit den 
anstehenden Sanierungsarbeiten zu 
beginnen. Bei einer Besprechung am 
15.10.2025 konnte eine gemeinsame 
Arbeitsgruppe gegründet werden. Diese 
besteht aus den Hegeringsleitern und 
den Mitgliedern Carolin Kraft, Harald 
Fetzer, Thomas Fröhle, Jürgen Röhm, 
Peter Rösle, Markus Montag, stellv. 
Kreisjägermeister Wolfgang Straub und 
mir.   

 

Dadurch war es möglich folgende 
Maßnahmen umzusetzen: 

 Neuverlegung und Dokumentation 
der Stromversorgung für die gesamte 
Anlage 

 Fundamentarbeiten für das neue 
Niederhaus und den neu 
angeschafften Stahlcontainer 

 Aufstellen des Stahlcontainers 
 Mulchen und Freischneiden der 

gesamten Dammkrone des 
Schutzwalles 

 Fertigstellung des neuen Nieder-
hauses 

 

Wenn wir wie geplant, unseren 
Schießstand im April/Mai 2026 wieder 
in Betrieb nehmen wollen, ist dies nur 
möglich, wenn sich viele unserer 
Mitglieder an den noch anstehenden 
großen Maßnahmen ehrenamtlich 
einbringen!!  

Ebenso konnten 2025, dank dem 
Engagement vieler Jägerinnen und 
Jäger, wiederum viele Aufgaben 
erledigt werden. 

Ohne den Berichten der einzelnen 
Obmänner vorzugreifen, wäre 
beispielhaft zu nennen: 

 14 Teilnehmer unseres 
Jungjägerkurses nahmen an der 
Prüfung teil und davon konnten 
13 die Prüfung erfolgreich ablegen 

 zwischenzeitlich sind 180.000 
Euro in unsere Schießanlage 
Oggen-hausen investiert worden 

 dank dem Engagement von 
Hundeobmann Martin 

Schietinger, Hans Rau und Philip 
Seitzer konnte wiederum ein 
Welpen-, Junghunde und 
Brauchbarkeitskurs stattfinden. 
Auch bei der Brauchbarkeits-
prüfung nahmen zahlreiche 
Hundegespanne teil. 

 einer der Höhepunkte für unsere 
Jagdhornbläser war in dem 
vergangenen Jahr der mehrtägige 
Besuch der Jagdhornbläserfreunde 
in Jever 

 auch 2025 nahm die 
Kreisjägervereinigung Heidenheim 
unter der Leitung von Anja 
Feldwieser-Stütz an den 
Waldjugendspielen teil.  

 am 2. November 2025 fand unsere 
traditionelle Hubertusmesse mit 
anschließender Hubertusfeier in 

Nattheim statt. Die vielen Mühen 
des ausrichtenden Hegerings 
Heidenheim Nord, unter der 
Leitung von Julian Kaufmann, 
wurde durch den Besuch von vielen 
Jägerinnen und Jägern mehr als 
belohnt. 

 
Dies ist nur ein kleiner Auszug aus den 
vielen Aktivitäten unserer Jäger-
vereinigung und der Arbeit in den 
Hegeringen. 

 Wir alle können mit Zufriedenheit auf 
das Jahr 2025 zurückblicken. 

 Waidmannsheil 

Ihr 

Michael Stütz  
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Kugelschießen  
 

Ich möchte mich an dieser Stelle ganz 
herzlich bei allen bedanken, die mich 
bei meiner Arbeit als Schießobmann 
tatkräftig unter-stützt haben. 
Meinen besonderen Dank an die 
Standaufsichten, die völlig uneigen-
nützig ihre Freizeit zur Verfügung 
stellen. 
Jagdliches Schießen ist das 
Übungsschießen mit Jagdwaffen. Dabei 
sind der Kugelschuss und der 
Schrotschuss die beiden Haupt-
kategorien des Jagdlichen Schießens. 
Der Jäger trainiert den Schuss auf Wild 
durch schießen auf Scheiben mit 
stehendem Rebock, Fuchs und 
Überläufer oder bewegliche Ziele wie 
Wurfscheiben, Kipphase und laufender 
Keiler. 
Das präzise Schießen immer wieder zu 
üben und sich darin zu verbessern ist 
die Voraussetzung für jeden Jäger, der 
waidgerecht jagen will.  
Wie im Berufsleben üblich, sollte der 
Jäger sein Handwerk meisterlich 

beherrschen. Zum Handwerk gehört die 
Jagdwaffe, regelmäßiges Üben macht 
letztendlich den Meister in der 
Praxis und erfüllt gleichzeitig 
die Fragen der Sicherheit und 
des Tierschutzes. 
Die KJV Heidenheim ist in der 
glücklichen Lage einen 
eigenen Schrotstand in 
Oggenhausen und einen der 
modernsten Kugelstände bei 
der SG Heidenheim zu 
betreiben. 

Die Schießzeiten auf dem 
Kugelstand sind jeden 
Mittwoch von ca. 16:30 Uhr 
bis 20:00 Uhr. Es sind alle 
Mitglieder der KJV 
Heidenheim und Gäste 
herzlich eingeladen auf 
diesem Stand ihr Handwerk 
im Jagdlichen Schießen zu 
trainieren und zu verbessern 

Der Schrotstand in Oggenhausen wird 
zur Zeit saniert, sobald die Maßnahmen 

abgeschlossen sind und die neuen 
Genehmigungen vorliegen, kann auch 
hier wieder der Schrotschuss trainiert 
werden. 
 
Guten Anblick, Waidmannsheil und 
stets eine sichere Kugel! 
 
Ihr Schießobmann 
Dieter Schneider 

 
 

 

 

Kitzrettung Vorbereitungen
Denken Sie frühzeitig an die 
Vorbereitungen bezüglich der Kitz-
rettung im Frühjahr  und Frühsommer.  
Hat es einen Pächterwechsel bei einem 
Landwirt oder einer Fläche gegeben? 
Gibt es eine Gelegenheit, die einzelnen 
Landwirte bei einem Treffen auf die 
Möglichkeiten (und Pflichten) der 
Kitzrettung anzusprechen und sich als 
zuverlässiger Ansprechpartner zu 
zeigen?  

Wer ist in welchem Hegering der 
Ansprechpartner/in für die Kitzrettung 
mit der Drohne? Wer hat evtl. auch eine 
private Drohne? Sind Kisten für die Kitz-
Festsetzung vorhanden?  
Möchten Sie bei der Kitzrettung helfen? 
Dann fragen Sie in ihrem Hegering, wer 
dort die Kitzrettung organisiert. Es 
werden neben Drohnenpiloten auch 
immer 2-4 Helfer pro Einsatz benötigt. 



ALLE SCHIEßNACHWEISE MÖGLICH

EINKAUFSERLEBNIS AUF 1.200 M²

JAGDSCHULE MSZU
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Hund entlaufen – was tun?!  
 

Zunächst: Es kann JEDEM passieren! 
Auch der noch so folgsamste Hund kann 
an einen Stromzaun kommen, von 
anderen Hunden attackiert werden 
oder der Jagdtrieb geht mit ihm durch. 
Doch was dann?  
Am allerwichtigsten: RUHE BEWAHREN 
und am Entlaufpunkt warten! Bis zu 24 
Stunden lang. Auf gar keinen Fall 
rumlaufen und suchen.  
Sollten Sie mit dem Auto unterwegs 
gewesen sein höchstens auf direktem 
Weg zum Auto zurücklaufen. Ggf. ist der 
Hund dorthin gelaufen. 

Rufen Sie unverzüglich bei der Polizei 
an, denn auch die Polizei bekommt oft 
Anrufe von Findern oder Sichtern. Des 
weiteren melden Sie es dem Tierheim 
und ggf. auch Tasso oder Findefix. Dort 
sollte jeder Hund im übrigen registriert 

werden (kostenlos!), 
denn um so schneller 
kann Dank der 
Chipnummer des 
Hundes bei Fund der 
Besitzer informiert 
werden.  
Ebenso können Sie sich am besten auch 
direkt nach Entlaufen bei unserem 
Team "Hund entlaufen Heidenheim und 
Umgebung" melden (Tel. 0177/ 
3640558). Wir beraten dann gerne, was 
getan und was besser nicht getan 
werden sollte, denn nicht immer ist 
zuviel Aktionismus hilfreich. Zudem 
haben wir zahlreiche Kontakte und 
bekommen meist als erste mit, wenn 
irgendwo ein Hund gesehen oder 
gefunden wird.  
Sollte der Hund binnen der o.g. Zeit 
nicht auftauchen oder man kann nicht 
länger warten, unbedingt eine Decke 
oder Box des Hundes am Entlaufpunkt 
hinstellen (bestensfalls mit einer 
Wildkamera) mit Futter drin! Futter ist 
wichtig, denn selbst wenn der Hund 
nicht auf der Decke oder der Box 
bleiben sollte, so weiß er dann doch, 
dass er dort Futter findet und die 
Chance sind größer, dass er dort in der 
Gegend bleibt. 
Zeitgleich kann man schon einen Flyer 
erstellen (übernehmen wir vom Team 
dann) und diesen in der Umgebung 
aufhängen.  

Auch wenn man verständlicherweise in 
großer Sorge ist um den entlaufenen 
Hund macht es selten Sinn, gleich 
seinen Freundeskreis zum Suchen 
aufzurufen oder gar Suchhunde oder 
Drohnen kommen zu lassen. Wann 
solche Dinge Sinn machen und wann 
eher nicht klären wir dann im Einzelfall 
ab. Auch hier haben wir dann Kontakte.   
Noch besser ist natürlich, größtmögliche 
Vorsorge zu treffen, dass es erst gar 
nicht soweit kommt: z.B. durch gute 
Qualität der Leine und des Halsbandes, 
aufpassen, wann und wo ich den Hund 
von der Leine lasse, die Bindung zum 
Hund und den Gehorsam stärken, den 
Hund beim Kofferraum öffnen nicht 
einfach rausspringen lassen und ganz 
wichtig: Ein GPS am Hund haben, z.B. 
von Tractive. Dies kostet zwar im Monat 
ein paar Euro und ist kein 
„Freilaufschein“, wenn der Hund aber 
mal entlaufen sein sollte, ist so ein 
Hilfsmittel unbezahlbar.  
Alexandra Busch 
www.hund-entlaufen-heidenheim.de  
 
 

 

 

Untersuchungsanträge Schweinepest 
(ASP + KSP) bei Wildschweinen 
Das Veterinäramt des Landratsamt Heidenheim, möchte auf 
die Vollständigkeit der Angaben bei Untersuchungsanträge 
hinweisen. 
Aufgrund unvollständiger Untersuchungsanträge wurden im 
letzten Jahr mehrere Proben durch das Labor verworfen. 
Um diesem Ärger vorzubeugen, der erneute Hinweis die 
Angaben im farbig hervorgehobenen Feld zu tätigen.  
 
„Wir bitten darum, die tierischen Nebenprodukte aus der 
Jagd in den dafür vorgesehenen Wildverwahrstellen zu 
entsorgen.  
Bitte achten Sie darauf, kein Plastik in die Tonnen zu 
werfen. Vielen Dank!“  
  
Landratsamt Heidenheim, Veterinärwesen und Verbraucherschutz 
  

          -Ausschnitt: Untersuchungsantrag Schweinepest 
(ASP + KSP) bei Wildschweinen- 
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Hundeausbildung 
 

Liebe Jägerinnen liebe Jäger 
Das Hundejahr 2025 war wieder wie in 
den vergangenen 8 Jahren ein 
arbeitsreiches Jahr, voll mit Terminen 
und Veranstaltungen in Sachen 
Hundeausbildung und Prüfungen. 
Natürlich war auch die Fortbildung im 
Ausbilderteam 
wieder ein fester 
Bestandteil was 
„Führen/Ausbilden
“ betrifft sowie die 
Teilnahme an 
Seminaren für die 
Bereiche 
„Schweiß/Apport“. 
Das neue (9.) Jahr 
2026 beginnt wie 
immer mit der 
Vorstellung von 
Jagdhunderassen 
für den laufenden Jungjägerkurs 
2025/26 am Hundeplatz in Steinheim. 
Der noch laufende Junghundekurs wird 
am Samstag 10.01.2026 nach 10 

wöchigen Übungseinheiten für Führer 
und Hund abgeschlossen! 
Für das neue Hundejahr in der KJV sind 
natürlich wieder fest im Plan ein 
Welpenkurs, Junghundekurs sowie der 
Vorbereitungskurs zur Prüfung Jagdliche 
Brauchbarkeit. 

Bei Interesse ist noch ein 
Wassertag sowie ein 
Schweißübungstag im 
Programm! 
Alle Termine und 
Veranstaltungen werden 
rechtzeitig auf der 
Homepage der KJV 
eingestellt, um sich 
entsprechend der 
Veranstaltung anzumelden, 
da die Plätze gern 
angenommen werden und 
begrenzt sind. 

Das Team der Hundearbeit bedankt sich 
bei allen, die uns in unserer Arbeit 
begleitet und unterstützt haben und es 
uns ermöglicht haben Kurse und 

Prüfungen durchzuführen. Besonderer 
Dank an ForstBW Herrn Dr. Untheim 
und Herrn Kopp als neuer Bereichsleiter 
Wald und Jagd. 
Nun wünschen wir, Das Team der 
Hundearbeit allen ein erfolgreiches Jahr 
mit einem guten Händchen für Hund 
und Jagd mit viel Waidmannsheil! 
Martin Schietinger 
Hans Rau 
 

 
 

Die Nachsuchenführer der KJV Heidenheim 
Im aktuellen Jagdjahr stehen wieder 3 anerkannte Gespanne der  
Schweiß-hundestation  allen Jägern für Nachsuchen  
zur Verfügung - 24/7. 
 
Chris Eder Wolfgang Schad Manuel Schad 
0151 50437349 0179-1057099 0162 4326647 

 

Jungjäger  
Im Anschluss an die Hubertusmesse in der 
Martinskirche wurden im Rahmen der Hubertusfeier 
im Ochsen den Jungjägern ihre Briefe überreicht. Den 
Jägerbrief erhielten in diesem Jahr Simon Bosch, 
Simon Dittes, Markus Held, Daniela Corinna Heszler, 
Jan-Henrik Jügler, Yannik Kai Mayer und Daniela Roth, 
die ihreJäger- prüfung erfolgreich bestanden haben. 
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Die Jagdhornbläsergruppe: Fritz Prinz berichtet 
Vinzenzfeier, Falkensteiner Jagdhornklänge, Hubertusmesse 

 

52-mal haben sich die Jaghornbläser im 
letzten Jahr zum Musizieren 
zusammengefunden. In 33 Proben 
haben sie sich auf 19 Auftritte 
vorbereitet. Die herausragenden 
Veranstaltungen in Chronologischer 
Reihenfolge: 
Der Vinzenzgottesdienst und die 
anschließende Feier in Fleinheim bildete 
wie schon seit vielen Jahren den Auftakt 
im Bläserjahr 
Ebenfalls zur Tradition geworden ist das 
Streckelegen bei den Fuchswochen des 
Hegering Nord bei der Fetzer-Hütte. 
Der Beginn des Vorbereitungskurses 
zur Brauchbarkeitsprüfung und die 
Brauchbarkeitsprüfung selbst, wurden 
ebenso musikalisch umrahmt wie die 
Hauptversammlung und die 
Schweißprüfung in Ochsenberg. 
Von der Familie Kümmerle bestens 
vorbereitet und hervorragen bewirtet, 
bildete die Domäne Falkenstein 
mittlerweile zum dritten Mal den 
passenden Rahmen für die 
Falkensteiner Jagdhornklänge. Die 
Jagdhornbläsern der KJV wechselten 

sich ab mit den 
Parforcehornbläsern 
Freischütz Schwaben, 
den 
Hochbergalphornbläs
ern aus Heubach und 
der Forstlichen 
Bläsern Ostalb.  
Über die 2. Ausfahrt 
der Bläsergruppe 
nach Jever wurde 

bereits im letzten Jägerblättle 
ausführlich berichtet.  
Die Hubertusmesse in der 
Martinskirche in Nattheim mit der 
anschließenden Hubertusfeier, 
hervorragend vorbereitet durch den 
Hegering 
Nord bildete 
den 
Höhepunkt 
des Jahres.  
Es folgte 
noch der 
Auftritt in 
der Kirche St. 
Johann 
Baptist beim 
lebendigen 
Adventskale
nder in 
Dischingen. 
Zum letzten Mal traf man sich 
schließlich am 17. Dezember zur 
Weihnachtsfeier, diesmal zur Gänze in 
Eigenregie. Mitglieder stellten die Hütte 
zur Verfügung und dekorierten sie 
weihnachtlich, besorgten die Getränke 

und kochten Wildgulasch. Natürlich 
gabs auch reichlich selbstgebackene 
Plätzchen und auch Hochprozentiges 
stand reichlich zur Verfügung. 
Mehrmals erklangen die großen und 
kleinen Hörner und auch die 
Ziehharmonika kam zum Einsatz. Ein 
fröhliches Fest, an das sich die 
Beteiligten noch lange erinnern werden. 
Neben dem in der Coronazeit 
begonnene Mitgliederschwund hatte 
die Bläsergruppe auch noch mit 
krankheits- oder beruflich bedingten 
Ausfällen zu kämpfen. Dass trotzdem 
allen Verpflichtungen wahrgenommen 
und das hohe musikalische Niveau 
gehalten werden konnte, ist der hohen 

Motivation der Bläserinnen und Bläser 
und dem großen Zusammenhalt in der 
Gruppe zu verdanken.  
Zum Schluss wie immer der Aufruf: Wir 
freuen uns immer über Interessenten, 
die ins Jagdhornblasen einsteigen 
möchten. Musikalische Vor-kenntnisse 
sind von Vorteil aber keine 
Voraussetzung. Wir proben mittwochs 
ab 19:30 im Vereinsheim des 
Steinheimer Hundevereins. Kontakt: 
Musikalischer Leiter Klaus Pfeiffer 
(kpf21@hotmail.de)  
oder Bläserobmann Fritz Prinz 
(fritz@prinz-online.eu) 
Mit Waidmannsheil 
Fritz Prinz 
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Hegeringversammlungen  
 
Alb  26.02.2026, 19 Uhr im Rössle in Steinenkirch 
Brenztal keine (im Frühjahr 2026) 
Härtsfeld Gemeinsam mit Nord: 27.02.2026 im Schützenhaus in ochsenberg 
Nord 27.02.2026, 19 Uhr im Schützenhaus in Ochsenberg 
Süd 13.02.2026, 18.30 Uhr im Lamm / Peerlees Dine in Mergelstetten 

Aus den Hegeringen 

Hegering Brenztal 
Am 29.10.2025 um 19 Uhr trafen sich 
interessierte Jägerinnen und Jäger in 
Dettingen im Gasthaus „Zum Schwarzen 
Beck“ zur Hegeringversammlung des 
Hegering Brenztal. 
Als besondere Freude konnten wir Herrn 
Dr. Reinarz vom Veterinäramt des 
Landkreises Heidenheim als Gast 
begrüssen. 
Sein Vortrag zum Thema Trichinen hat 
die Teilnehmer in den Bann gezogen. 
Waren es doch eigentlich bekannte 
Sachverhalte, jedoch neu vorgetragen 
erzeugten sie wieder eine starke 
Erkenntnis. Auf die notwendige 

Trichinenbeprobung von Schwarzwild, 
Dachs und auch Krähen darf nicht 
verzichtet werden. 
Aktuell sind traditionsgemäß die 
Fuchswochen ausgerufen. Dafür wollen 
wir uns am 15.02.2026 um 10 Uhr 
gemeinsam mit der Hegegemeinschaft in 
Dettingen, unweit der Gaststätte 
„Schwarzer Beck“, beim Stadel treffen. 
Anschliessend freuen wir uns auf das 
gemeinsame Schüsseltreiben in der 
Gaststätte.  
Es wird jetzt im Frühjahr keine 
Hegeringversammlung stattfinden. 
Vielmehr freuen wir uns umso mehr, 

wenn der Hegering Brenztal mit einer 
großen Teilnehmerzahl an der dies-
jährigen Hauptversammlung teilnimmt. 
Weitere Veranstaltungen werden wie 
üblich bekannt gegeben. Wer noch in die 
WhatsApp-Gruppe aufgenommen oder 
per E-Mail benachrichtigt werden 
möchte, melde sich bitte bei mir. 
 
Viele Grüße und ein kräftiges 
Waidmannsheil. 
 
Corina Koller 
Hegeringleiterin 
 

 

Hegering Süd 
Der Hegering Süd veranstaltete am 
Wochenende vom 19.-21.12.2025 
seinen jährlihcen Gemeinschaftsansitz, 
bei dem ein durchaus erfreuliches 
Ergebnis zustande kam. Es wurde 1 
Keiler mit 70 kg, 1 Überläuferbache mit 
60 kg, 3 Kitze sowie 1 Fuchs erlegt. 

Nachdem die Strecke bereits am 
Sonntag morgen versorgt war, wurden 
die Stücke trotzdem von den 
anwesenden Jagdhornbläser 
waidgerecht verblasen. 
Nach Überreichnung der Erlegerbrüche 
ging es zum gemütlichen Teil ins warme 

Schützenhaus, wo Wirt Wolle Schlierer 
einen leckeren Linseneintopf 
vorbereitet hatte. 
Waidmannsheil   
Wolfgang Hieber 
 

 

Hegering Alb 
Liebe Hegeringmitglieder,  
wir laden herzlich zur Hegering-
versammlung am Donnerstag, 
26.02.2026, 19 Uhr im Rössle in 
Steinenkirch ein. Interessierte Gäste 
sind ebenfalls herzlich willkommen.  
 

Ab 18 Uhr ist Abendessen vor der 
Versammlung. Themen sind unter 
anderem die Kitzrettung 2025/2026, 
Hegeringleitung Alb - wie geht es 
weiter? Zukunft Leberkässchießen und 
ein Fachvortrag Wald & Wild in der 
Zukunft (Teil 1).  

Wir würden uns über eine rege 
Beteiligung sehr freuen. 
Viele Grüße,  Ho Rüd Ho und 
Waidmannsheil euer  
Johann Frey und Michael Thierer. 
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